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Liebe Öblarnerinnen und Öblarner!                                                                     Öblarn, im Dezember 2017 

 

Nach den letzten Gemeinderatssitzungen vom 27. November und 14. Dezember sowie den 

Vorstandssitzungen vom 03. November und 11. Dezember 2017 und den zahlreichen Ereignissen darf 

ich Sie wieder über die wichtigsten Beschlüsse und die aktuellen Neuigkeiten informieren. 

 

Öffentliches WC, Errichtung 

Ursprünglich war geplant, auf dem Grundstück zwischen dem Pfarrhof und dem Pfarrheim ein 

öffentliches WC zu errichten. Nach zahlreichen Vorplanungen und Gesprächen mit dem 

Grundstückseigentümer (Pfarrpfründe, vertreten durch das Stift Admont) und der Kirche, vertreten 

durch Herrn Pfarrer Lechner und dem Wirtschaftsrat der Pfarre Öblarn, hat sich im Zuge der 

Pfarrersituation die Verwendung der bestehenden Gebäude verändert. Bgm. Zach hat diesen 

Tagesordnungspunkt daher abgesetzt. Trotz dieser neuen Situation ist Bürgermeister Zach 

zuversichtlich, dass bis im Frühjahr 2018 das Projekt „Öffentliche WC-Anlage“ in unmittelbarer Nähe 

des Hauptplatzes umgesetzt werden wird.  Für ihn hat die Forderung von vielen Öblarnern, ein 

öffentliches WC zu errichten, natürlich eine hohe Wichtigkeit.  

 

Flächenwidmungsplanänderung 0.01 

Um für das ehemalige Gundl-Haus einen adäquaten Bauplatz zu schaffen, wurde am unteren 

Sonnberg ein dafür passendes Grundstück entsprechend umgewidmet. 

 

Jagdpachtschilling 2017/18, Auszahlung 

Der Jagdpachtschilling wurde beschlossen und so erfolgt die Auszahlung bzw. Beantragung wie 

gewohnt von 01.12.2017 bis 15.01.2018. 

 

Fusionsprämie, Verwendung 

Die Marktgemeinde Öblarn erhielt im heurigen Jahr noch eine Rate als Fusionsprämie in der Höhe 

von € 40.000,-. Diese wurde dem FC Union Raika Öblarn zur Ausfinanzierung ihres Clubhauszubaues 

zuerkannt.  

 

Projekt Wasserleitung, Umsetzung 

Um die Wasserversorgungsanlage auf den neuesten Stand zu bringen, werden immer wieder 

schrittweise verschiedene Maßnahmen umgesetzt. Da in der Ostsiedlung Verlegungsarbeiten 

durchgeführt wurden, konnte in diesem Bereich gleich die Wasserleitung mitverlegt werden. Weiters 

wurde ein entsprechender Verteilerschacht errichtet, in den dann im nächsten Jahr eine 

Drucksteigerungsanlage eingebaut wird. 

 

Kanalprojekt Ostsiedlung, Haftungsübernahme für Abwasserverband 

Im Bereich der Ostsiedlung wurden eine neue Pumpstation und eine Kanalverbindungsleitung durch 

den Wasserverband errichtet. Der Wasserverband hat dazu ein Darlehen in der Höhe von € 65.000,- 

aufgenommen, wofür die Gemeinde die Haftung übernehmen musste. 

 

 

 



Voranschlag 2018 

Der von Bgm. Zach vorgelegte Voranschlag für das Haushaltsjahr 2018 konnte vom Gemeinderat 

erstmals seit vielen Jahren wieder einmal ausgeglichen beschlossen werden! Der ordentliche 

Haushalt weist eine Summe von € 3.327.900,- und der außerordentliche Haushalt von € 658.200,- 

auf. 

Weiter wurde der Kassenkredit bei der Raiffeisenbank Öblarn für das nächste Jahr in der Höhe von € 

554.000,- beschlossen. 

Erfreulicherweise ist damit auch der Verschuldungsgrat der Marktgemeinde  auf 1,67 % gesunken, 

der damit einen historisch niedrigen Wert erreicht hat. 

 

Sonderschule Gröbming 

Die Sonderschule Gröbming wurde saniert. Auf die Gemeinde Öblarn als eingeschulte Gemeinde 

entfiel dabei ein Anteil von € 108.462,03. Dieser Anteil wird von der Gemeinde Gröbming im Rahmen 

eines Darlehens finanziert, wozu die Gemeinde Öblarn dann die anteiligen jährlichen Rückzahlungen 

leisten wird. 

 

Schibus Galsterberg 

Die Gemeinde Öblarn nimmt auch heuer wieder 

teil am Schibus Galsterberg von 23.12.2017 bis 

03.04.2018. Die Gesamtkosten betragen € 

9.435,-, der Kostenanteil für Öblarn € 1.387,-.  

 

 

 

Wildbach-Projekt Walchen 

Leider kann ich Ihnen zu diesem Thema noch nichts Neues berichten. Die Wildbachverbauung 

arbeitet unermüdlich an der Sperre Augenstich und soll diese im Sommer 2018 fertig sein. Die 

endgültige Bewilligung konnte noch nicht erteilt werden, da eine Grundstückseigentümerin nach wie 

vor entgegen der schriftlichen Zustimmung von vor zwei Jahren nicht einwilligt. Es wurde ihr seitens 

der Marktgemeinde Öblarn bereits Tauschgrund zu sehr guten Konditionen angeboten, dieses 

Angebot hat sie aber leider auch nicht angenommen. Dadurch ist momentan das Gesamtprojekt 

immer noch nicht genehmigt und der Gesamtschutz für das Ortsgebiet von Öblarn nicht gegeben! Ich 

kann Ihnen berichten, dass der Landeshauptmann Schützenhöfer der Gemeinde Öblarn die 

alljährlichen Anteils-Zahlungen von 19 Prozent  in der Höhe von jeweils € 250.000,- als 

Bedarfszuweisung zur Verfügung stellt! Von Seite der Gemeinde steht somit einer 

Walchenbachverbauung zur Sicherheit unseres Ortes nichts mehr im Wege. Und mit dem 

Grundbesitzer wird es sicher auch ohne einer Enteignung eine gemeinsame Lösung geben. 

 

Somit wäre für mich als Bürgermeister wieder ein turbulentes Jahr zu Ende und die ersten 

Vorbereitungen für das kommende Jahr liegen bereits auf dem Tisch. 

Ich kann Ihnen versichern, dass ich meine Möglichkeiten und meine Kraft auch weiterhin zum Erfolg 

für die Gemeinde und zum Wohle unserer Bürger einsetzen werde. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Öblarnerinnen und Öblarner, die mich in irgendeiner Weise 

unterstützt haben und gemeinsam mit mir für Öblarn arbeiten. 

Ich wünsche allen ein friedvolles Weihnachtsfest, einige erholsame Feiertage und ein gesundes und 

erfolgreiches Jahr 2018. 

Ich freue mich gemeinsam mit Euch auf unser Festspieljahr 2018. 

 

Euer Bürgermeister Franz Zach 


